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Frau Bezirksbürgermeisterin
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Antrag gem. § 93 NKomVG und § 10 der Geschäftsordnung des Rates der Landes-- 
hauptstadt Hannover in die Bezirksratssitzung am221A2018

Thema: Fahrradbügel in der Altstadt

Der Bezirksrat möge beschließen:

Die Verwaltung wird aufgefordert zu prüfen, wo im Bereich der Altstadt Fahrradbügel

aufgestellt weiden können, die temporär für den Weihnachtsmarkt entfernt werden kön-

nen bzw. von vornherein dessen Durchführung nicht stören'

Begründung:
DeiBedarf an Fahrradabstellmöglichkeiten im Bereich Altstadt wurde von den Bürgerin-

nen und Bürgern mehrfach geäußert. Das Argument seitens der Verwaltung, dass die

Durchführung des Weihnachtsmarktes für dreiWochen im Jahr mit den Fahrradbügeln

nicht vereinbar sei, ist nicht akzeptabel. Die drei Wochen Weihnachtsmarkt dürfen nicht

dazu führen, dass für den Rest des Jahres keine Abstellmöglichkeiten für Räder vor-

handen sind.
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